
Am heutigen Freitagabend ist
im „Dörper Fässchen“ ab 20

Uhr das „Dynamische Duo“ zu Gast
und wird den Besuchern kräftig
einheizen. Karten gibt es noch an
der Abendkasse an der Hauptstra-
ße 65 in der Ortsmitte ab 18 Uhr.

Bis zum 30. September ist eine
Ausstellung der Künstlerinnen

Evelyn Telle-Schlegel und Irmgard
Hamacher unter dem Titel „ein-
fach kunst“ in der Uni-Kneipe des
Hochschulsozialwerks an der Max-
Horkheimer-Straße 15 zu sehen.
Geöffnet ist montags bis freitags in
der Zeit von 11 bis 23 Uhr. 

Damit Flüchtlinge im Bergischen
in ein neues Leben starten kön-

nen, sucht der Caritasverband Wup-
pertal/Solingen derzeit dringend
Möbelspenden. Benötigt werden
unter anderem eine gebrauchte
Küche, ein komplettes Jugendzim-
mer, drei Einzelbetten (90x200 Zen-
 timeter) inklusive Lattenroste, ein
Elektroherd, ein Kühlschrank, ein
kleiner Kleiderschrank, Lampen,
Teppiche sowie ein großer Koch-
topf. Weitere Infos gibt es bei Fina
Bordonau vom Caritasverband per
E-Mail an fim-hdb@caritas-wsg.de.
Die Möbel werden abgeholt.

Eine Wanderung von der Kohl-
further Brücke bis zum Cronen-

berger Bahnhof bieten am Mitt-
woch, 13. Juli, die Senioren der
Dörper NaturFreunde an. Die Tour
durch den sommerlichen Süden be-
ginnt um 10.08 Uhr an der Kohl-
further Brücke – auch Gäste sind
natürlich herzlich willkommen.

Geheimnisse der Nacht kann
man am morgigen Samstag in

der Natur-Schule Grund erkunden.
Ab 21 Uhr geht es vom „Haus Gol-
denberg“ an der Remscheider Stra-
ße in Lüttringhausen für etwa drei
Stunden durch das Diepmanns-
bachtal zu einer Nachtwanderung.
Die Teilnahme kostet für Erwachse-
ne 6 Euro, für Kinder 3 Euro. Eine
Anmeldung ist bis zum heutigen
Freitag erforderlich unter der Tele-
fonnummer (0 21 91) 84 07 34.

Irrtümlich hatten wir in der ver-
gangenen Woche in unserem Ar-

tikel die Fax- als Telefonnummer
ausgegeben. Telefonisch erreicht
man den Pflegedienst Hoppe unter
der Nummer 47 89 64 34.

Jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat trifft sich die Selbsthilfegrup-

pe Polyneuropathie im barrierefrei
erreichbaren Besprechungsraum 1
des Städtischen Klinikums Solingen.
Das nächste Mal am 13. Juli, weite-
re Infos gibt es bei Birgit Mens un-
ter Telefon (01 59) 02 23 68 21 oder
per Mail an birgit-elke@gmx.de.

Ob Zumba, Dance4Fans, Kinder-
tanzen, Tango Argentino, Line-

dance, Salsa, Slowfox, Hochzeits-
Crashkurse oder vieles mehr – das
Sommertanzprogramm des Cro-
nenberger „Haus der Tänze“ an
der Hauptstraße 79 bietet für je-
den Geschmack etwas. Weitere In-
formationen gibt es im Internet
unter www.haus-der-tänze.de oder
unter Telefon 87 06 40 12.

Vom 8. bis 12. August bietet das
Cronenberger Bewegungscen-

ter „MoveAttack“ wieder für Ju-
gendliche von 10 bis 14 Jahren ei-
ne „Summer Dance Academy“ an.
Täglich wird von 9 bis 13 Uhr trai-
niert, ein Mittagessen ist ebenso
inklusive. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon 2 64 95 94
oder moveattack-wuppertal.de.

Werke von Brahms, Schubert
und Dvořák werden Barbara

Buntrock (Violine) und Frank Du-
pree (Klavier) „Zu zweit“ am Diens -
tag, 12. Juli, in der Reformierten
Kirche an der Solinger Straße 2
zum Besten geben. Das Konzert
der „Musik auf dem CronenBerg“
beginnt um 19.30 Uhr, weitere In-
fos gibt es im Internet unter www.
musik-auf-dem-cronenberg.de.

Zwei Aktionen für Kinder im Al-
ter von 7 bis 12 Jahren hält das

Waldpädagogische Zentrum Burg-
holz in der ersten Woche der Som-
merferien bereit. Wer zu den Bie-
nen möchte, sollte am 11. oder 12.
Juli ab 9.30 Uhr in der Friedensstra-
ße 69 vorbeischauen, Hämmern
wie ein Schmied kann man am 13.
und 14. Juli ab 10 Uhr. Die Kurse
kosten 8 bzw. 12 Euro, Infos und
Anmeldungen unter der Telefon-
nummer (0 22 61) 70 10-320 oder
unter www.wpz-burgholz.de.
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WO„em Dorpe“

Er trat im April in große
Fußstapfen: Oliver Wilk ist der
Nachfolger von Bezirksschorn-
steinfegermeister Wolfgang
Kroll. Kroll kehrte fast ein hal-
bes Jahrhundert lang im Dörper
Norden die Schornsteine und
Kamine – seine Verabschiedung
bewies, dass „Ali“ Kroll „kult“
im Kehrbezirk war (die CW be-
richtete). Das wird Oliver Wilk
kaum schaffen, die fast 50 Jahre
sind hier gemeint, „ich freue
mich auf die nächsten 23 Jah-
re“, sagt der „Neue“ auf Kül-
lenhahn und in der oberen Süd-
stadt. Etwa 1.500 Häuser um-
fasst sein Kehrbezirk zwischen
der Steinbeck und der Kreu-
zung Hahnerberg – erst im Oktober wird der 44-Jährige den ersten „Ritt“ durch den Kehrbezirk ge-
schafft haben. Schon jetzt aber fühlt sich der Langerfelder wohl in der neuen beruflichen Heimat:
„Ich bin offen und freundlich empfangen worden – es war kein Kulturschock.“ Das will was heißen,
schließlich kommt Oliver Wilk aus dem frohsinnigen Rheinland ins Bergische – in den letzten 15
Jahren kehrte er in Köln die Kamine. Dennoch schließt sich mit der Übernahme des Kehrbezirks im
Cronenberger Norden ein Kreis für den verheirateten Vater von zwei Kindern. Denn, wo absolvier-
te Oliver Wilk seine Ausbildung? Klar, von 1994 bis 1997 lernte er bei Michael-Georg von Wenczow-
sky im Dorf sein Handwerk. 2002 dann „baute“ Oliver Wilk seinen Meister, aber das ist nicht alles,
was er baut: Nicht nur, dass er sich zum Energieberater qualifizierte, Oliver Wilk ist auch Ofen- und
Luftheizungsbauer – der 44-Jährige kehrt also nicht nur, er baut auch Kamine. Ob in dieser Funkti-
on, als Energieberater oder Glücksbringer in Schwarz – wer den leidenschaftlichen Mountainbiker
kontaktieren möchte, erreicht ihn via Internet unter www.schornsteinfeger-wilk.de oder unter Te-
lefon 69 85 78 57. Aber wie ge-
schrieben, bis Oktober müsste
Oliver Wilk in seinem neuen
Kehrbezirk „durch“ sein…

Oliver Wilk Neue Besen kehren auch gut…

Die einen etwas mehr geschafft
als die anderen, aber allesamt
in jedem Fall glücklich – so se-
hen Schwebebahnlauf-Finisher
aus: Auch die CW war bei dem
großen Wuppertaler Lauf-Event
am Sonntag vertreten. Mit Mar-
cus Müller, Lea-Malena und
Sonja Bungart, Rolf Müller, Ka-
tharina Malik sowie Peter Zan-
der (hi. v.l.) und Meinhard Koke
sowie Alexander und Maximili-
an Kamphoff (vo. v.l.) gingen
neun Teilnehmer im CW-Shirt
im Rekordfeld von 5.100 Läu-
fern auf die Strecke – alle
schafften es ins Ziel. „Hut ab“,
hieß es dabei für die Youngster-
Brüder Maximilian und Alexan-
der Kamphoff, die es mit ihren Zeiten von 21:37 Minuten beziehungsweise 22:18 Minuten als
Schnellste aus dem CW-Team ins Ziel schafften. Ein „Chapeau“ ging aber auch an Rolf Müller: Der
66-Jährige absolvierte die 4.835 Meter lange Firmenlauf-Strecke in der stolzen Zeit von 27:40 Minu-
ten als Drittschnellster der Dörper Mannschaft. Damit ließ er nicht nur jede Menge jüngerer Starter

hinter sich, in seiner Alterklasse M65 schaffte es Rolf Müller auch
auf den Top-Ten-Platz 9 – Gratulation! Das „Laufwunder“-Trio der

CW belegte damit Platz 344 in
der Teamwertung des Firmen-
laufs – das ist doch was bei ins-
gesamt 1.518 Dreier-Teams… 

Dabeigewesen CW beim Schwebebahnlauf

Polizei Einbrecher waren
vier Mal am Werk

Vier versuchte bezie-
hungsweise vollendete
Einbrüche in Cronen-
berg wurden der Poli-

zei in den letzten Tagen gemeldet:
Zunächst in der Nacht vom 1. auf
den 2. Juli wurde in ein Einfamili-
enhaus an der Berghauser Straße
eingebrochen. Der oder die unbe-
kannten Täter schlugen ein Keller-
fenster ein und verschafften sich so
Zutritt zu dem Haus. Offensicht-
lich weil der schlafende Hausbesit-
zer irgendwann wach wurde, traten
die Eindringlinge die Flucht an.
Die Täter ließen ein Laptop und
ein Handy mitgehen. 
Am Dienstag wurde zudem in ei-

nem Mehrfamilienhaus an der
Hauptstraße eingebrochen. Zwi-
schen 11 und 12 Uhr gelangten der
oder die Täter durch die nicht ver-
schlossene Eingangstür zunächst in
das Haus. Mit einem Hebelwerk-
zeug brachen sie dann die Tür zur

Erdgeschosswohnung auf. Nach-
dem sie hier alles durchwühlt hat-
ten, begaben sich die Unbekannten
in die erste Etage: Auch hier hebel-
ten sie die Wohnungstür auf und
durchsuchten die Räumlichkeiten
nach Wertgegenständen. Während
in dem einen Fall noch nicht ge-
klärt ist, ob und was gestohlen
wurde, wurden aus der oberen
Wohnung etwas Bargeld und ein
Handy entwendet. 

Zudem wurde versucht, in ein
freistehendes Einfamilienhaus in
der Straße Mittelsudberg einzu-
brechen. Hier scheiterten der oder
die Täter jedoch mit ihren Hebel-
versuchen an der massiven Ein-
gangstür. Der Versuch hier muss
sich im Zeitraum vom 30. Juni bis
zum 5. Juli ereignet haben 

Hinweise zu allen Taten nimmt
die Polizei unter Telefon 284-0
(Präsidium) oder 247 13 90 (Cro-
nenberg) entgegen. 

Sommerpreise
in der Grotte

Wuppertal. Mit Sommerangebo-
ten wartet die Salzgrotte „Salina
del Carmen“ in diesen Tagen auf.
Die Einzelsitzung in der Grotte am
Karlsplatz 16 in Elberfeld kostet
9,50 Euro, eine 5er-Karte 45 Euro,
die 10er-Karte 85 Euro. Das Elek-
trolyse-Fußbad kann man sich für
19 Euro gönnen, ein Besuch der
Salzvernebelungskammer ist für
12 Euro drin. Alle Anwendungen
sind auch als Gutscheine erhält-
lich. Weiterführende Informatio-
nen unter Telefon 28 32 09 30 oder
www.salzgrotte-wuppertal.de.

Schau bei
DTK-Gruppe

Morsbachtal. Zu ihrer alljährli-
chen Zuchtschau lädt die DTK-
Gruppe Wuppertal-Cronenberg im
Deutschen Teckelklub ein: Am
Sonntag, 17. Juli, können ab 11
Uhr auf dem Vereinsgelände am
Gründerhammer 3 im Morsbachtal
Teckel vorgestellt werden. 

Hierfür sind Impfpass und Ah-
nentafel notwendig. Jeder bewer-
tete Teckel erhält eine Urkunde, je-
der Aussteller eine Erinnerungsga-
be. Der schönste Hund jeder Haar-
art, Veteran oder Junghund erhält
einen Pokal. Für das leibliche
Wohl ist natürlich auch gesorgt,
Besucher mit (Impfpass nicht ver-
gessen!) und ohne Hund sind will-
kommen. 
Weitere Informationen gibt es un-

ter der Telefonnummer 9 74 25 99.

Ferien im
DRK-Zentrum

Mastweg. Für Kinder im Alter von
7 bis 14 Jahren gibt es in den ers-
ten Wochen der Sommerferien im
DRK-Kinder- und Jugendzentrum
Mastweg eine Menge zu erleben.
Gemeinsam mit der Kindertages-
stätte „Wilde 13“ fährt man unter
anderem zum „Ketteler Hof“, da-
rüber hinaus ist aber auch viel in
dem DRK-Zentrum am Mastweg
29 geplant. 

Das komplette Sommerferienpro-
gramm für die Zeit vom 11. Juli
bis zum  5. August gibt es direkt in
dem Kinder- und Jugendzentrum
sowie telefonisch unter 47 02 80.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist,
sollten sich Interessierte schnell
anmelden.
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Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung


